
 

 

Personalnachrichten 
 
Examen bestanden 
Alle sieben Referendare des Ausbildungsjahrgangs 
2011-13 haben zwischen September und Dezem-
ber ihre Examina absolviert und bestanden! Wir 
gratulieren sehr herzlich Herrn Elfering (F/Pl), Frau 
Fritsche (Bi/Sp), Frau Hütter (E/Ge), Frau Klösters 
(D/KR), Frau Olmesdahl (E/F), Herrn Müller 
(Sp/Ek) und Frau Weecks (Ma/PA)!  
 
Auch Frau Artmann (Ph/Ch), die eine etwas andere 
Art der Ausbildung am GBG absolviert hat, können 
wir zum bestandenen Examen herzlich gratulieren! 
 
Neue Lehrkräfte ab 2. Nov. 2012 
Mitten im Halbjahr, am 2.11.2012, haben Frau Rei-
ners (E/Ge/Sp), Frau Schumacher (Ph) und Herr 
Stolze (Ma) ihre Arbeit am GBG aufgenommen. 
Dies hatte verschiedene Gründe; u.a. hängt es mit 
dem neuen Referendarjahrgang zusammen. 
 
Neue Referendare ab 2. Nov. 2012 
Die 8 Referendarinnen und Referendare des neuen 
Ausbildungsjahrgangs sind nämlich auch seit dem 
2.11.2012 bei uns: Herr Bloschies (F/Ge), Frau 
Franke (D/PA), Herr Heiß (Ma/Ph), Herr Hunstig 
(L/KR), Herr Kuropka (Ch/Bi), Frau Lingen (D/E), 
Herr Rauschenberg (E/Ek), Frau Russidou (E/S). 
Herr Heiß und Herr Rauschenberg sind vielen 
Schülern bereits bekannt, da sie vor ihrer Referen-
darzeit als Vertretungslehrkräfte bei uns gearbeitet 
haben. 
Wir wünschen den neuen Lehrkräften viel Erfolg an 
unserer Schule! 
 
Umstellungen des Stundenplans –  
Erkrankte Kolleginnen 
Durch den o.g. sehr erfreulichen Personalzuwachs 
war ab 2.11. ein neuer Stundenplan nötig. Eine 
weitere Stundenplanänderung erfolgte aufgrund 
der längeren Erkrankung von Frau Finke-Ruprecht, 
die erst nach den Weihnachtsferien wieder dienst-
fähig sein wird. Auf diesem Wege wünschen wir ihr 
sowie der ebenfalls erkrankten Frau Neuhaus gute 
Besserung! 
 
Zweites Baby für Frau Balintfy 
Studienrätin Susanne Balintfy, geschätzte Kollegin 
mit den Fächern Deutsch und Pädagogik, die in 
einigen Wochen ihr zweites Kind erwartet, beginnt 
in den Weihnachtsferien der Mutterschutz. Sie wird 
uns also ab Januar 2013 für längere Zeit nicht 
mehr zur Verfügung stehen.  
Wir wünschen ihr alles Gute und viel Glück für die 
bevorstehende Geburt! 
 

Personalnachrichten 
 
Zurück aus der Babypause 
Die eine geht, die andere kommt (zurück): Frau 
Achterberg, die jetzt „Dülks“ heißt und vor neun 
Monaten ein Baby bekommen hat, kehrt mit Beginn 
des zweiten Halbjahres mit halber Stelle zum GBG 
zurück. Dies bedeutet, dass die meisten Kürzungen 
im Fach Kunst zurückgenommen werden können. 
 
Pensionierung 
OStR Peter Hagen, seit 1978 Fachlehrer für Mathe-
matik und Soz.wiss. am GBG, tritt Ende Jan. 2013 
seinen wohlverdienten Ruhestand an. Er hat sich 
seit über 34 Jahren in ganz besonderer Weise für 
das GBG und seine Schüler engagiert – im Unter-
richt und darüber hinaus. Dafür gebühren ihm Dank 
und Anerkennung. Wir wünschen ihm eine gute 
schulfreie Zeit! 
 
Neue Lehrkräfte ab Februar 2013 –  
Bessere Unterrichtsversorgung im 2. Halbjahr 
 
Die Unterrichtsversorgung im kommenden zweiten 
Halbjahr wird deutlich besser sein als im ersten, da 
erstens die beiden ausgeschriebenen Stellen mit 
Frau Weecks (Ma/Pa) und Frau Klösters (D/KR) 
besetzt werden konnten. Zweitens bleibt Frau Art-
mann mit höherer Stundenzahl am GBG und drit-
tens stehen weitere Stunden für Zeitverträge zur 
Verfügung.  
Viertens werden die neuen Referendare insgesamt 
63 Stunden „selbständigen Ausbildungsunterricht“ 
erteilen. 
 
Dies bedeutet zwangsläufig einen Lehrerwechsel in 
relativ vielen Klassen und Kursen, trägt aber dazu  
bei, dass sich in allen Jahrgängen, vor allem aber 
in der Stufe EF (10) die Unterrichtssituation ent-
spannen wird; etliche Unterrichtskürzungen können 
zurückgenommen werden.   
 
Neue Schulsozialpädagogin  
Seit dem 1. 10. 12 ist Frau Anne Greive als Schul-
sozialpädagogin am GBG tätig. Sie ist Nachfolgerin 
von Anne Sass, die Ende des letzten Schuljahres 
ihre Arbeit am GBG beendet hat, um weiter zu stu-
dieren. 
Mit Frau Thönnessen, die seit 2007 am GBG arbei-
tet, Frau Greive und der Praktikantin Frau Ulrich 
wird die Schulsozialarbeit am GBG momentan von 
drei Mitarbeiterinnen geleistet.  
Diese gute Personalausstattung hat es möglich ge-
macht, dass in allen Fünfer-Klassen im November / 
Dezember ein soziales Kompetenztraining durch-
geführt werden konnte.   
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Bessere Ausstattung der Schule  
 
Smart-Boards 
In drei Klassen- bzw. Fachräumen werden dem-
nächst Smart-Boards installiert, die für den Unter-
richt neue Möglichkeiten eröffnen. 
 
Digitales Schwarzes Brett 
Im Foyer unserer Schule, genauer gesagt vor der 
Säule, wird im neuen Jahr ein „digitales Schwarzes 
Brett“ hängen, das die Schülerinnen und Schüler 
über den Vertretungsplan (und einiges mehr) infor-
miert. Der entsprechende Bildschirm ist schon da 
und wird im neuen Jahr installiert. Förderkreis und 
Schulträger (Stadt Kaarst) teilen sich die Kosten.  
 
Internetverbindung 
Die Internetverbindung in ganz Vorst und damit 
auch im GBG war bisher nur mit einem Wort zu 
bezeichnen: sie war denkbar schlecht. Dies soll 
sich nun dadurch ändern, dass neue Leitungen ver-
legt werden, und zwar auch am / zum GBG. Die 
Baumaßnahmen haben schon begonnen und wir 
sind optimistisch, dass der Zugang zum world wide 
web in Zukunft einfacher wird.  
 
Biologie-Raum wird in 2013 erneuert 
Nachdem die Chemie- und Physikräume des GBG 
vor drei Jahren (2009) modernsten Erfordernissen 
angepasst worden sind, steht für 2013 die Erneue-
rung des Fachbereichs Biologie an. Die Biologie-
lehrkräfte freuen sich sehr auf die neuen Unter-
richtsmöglichkeiten. 
 
Erweiterung der Cafeteria 
Die Jahrgänge 5 bis 7, das sind 265 Schülerinnen 
und Schüler, befinden sich momentan im Ganztag 
und nutzen in ihrer Mittagspause die Cafeteria. 
Wenn die Jg. 8 und 9 in den nächsten beiden 
Jahren dazukommen, sind die Kapazitätsgrenzen 
der Cafeteria erreicht. Wir haben deshalb schon 
vor gut einem Jahr bei der Stadt Kaarst einen 
Antrag auf Erweiterung der Cefeteria gestellt. 
 
Anrufbeantworter  
Sie kennen es sicher: Sie versuchen morgens Frau 
Cujai telefonisch zu erreichen, um Ihr Kind krank zu 
melden, kommen aber nicht durch, weil gleichzeitig 
andere Eltern oder Schüler dasselbe tun. Es gibt 
Tage, da steht das Telefon zwischen 7.15 und 8.00 
Uhr nicht still. (Möglicherweise hören Sie noch 
nicht einmal ein Besetztzeichen; trotzdem telefo-
niert Frau Cujai dann auf der anderen Leitung.)  
Um die Erreichbarkeit der Schule für Sie zu 
verbessern, haben wir deshalb einen Anrufbeant-
worter nur für Krankmeldungen eingerichtet, was 
von Anfang an sehr gut funktioniert hat. Er hat die 
Nummer 7953828 und wird so schnell wie möglich 
morgens abgehört. Wenn Sie dennoch morgens 
persönlich mit Frau Cujai oder Frau Paschmann-
Schweer sprechen möchten, dann wählen Sie bitte 
die übliche Nummer der Schule. 

Handy-Nutzung in der Schule 
 
Die Schulkonferenz hat am 10.12.2012 folgende 
Beschlüsse zur Nutzung von Handys und ver-
gleichbaren elektronischen Geräten in der Schule 
gefasst: 
 
1. Das Handy darf mit in die Schule gebracht wer-

den, muss im Unterricht aber ausgeschaltet 
sein. 

 
2. In der Sek I (Jg. 5 bis 9) ist die Benutzung des 

Handys und anderer vergleichbarer elektroni-
scher Geräte während des gesamten Schulta-
ges, d.h. auch in allen Pausen einschließlich 
der Mittagspause, auf dem Schulgelände (das 
schließt das Schulgebäude ein) untersagt. Der 
Schultag beginnt mit Betreten des Schulgelän-
des. 

 
3. Schülerinnen und Schüler der Sekundarstufe II 

(Jg. EF – Q2) dürfen das Handy nur in den 
großen Pausen sowie ihren Freistunden benut-
zen, und zwar nur auf dem Schulhof und in der 
Cafeteria.  

 
4. Die Benutzung von iPods, MP3-Playern und 

anderen vergleichbaren Musikwiedergabege-
räten ist für Schülerinnen und Schüler der Sek 
II ebenfalls nur in den großen Pausen sowie 
den Freistunden auf dem Schulhof und in der 
Cafeteria erlaubt, sofern dadurch der Schul-
alltag nicht beeinträchtigt wird. 

 
Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage 
Die Schülervertretung des GBG hat sich dieses 
Projekt für das Schuljahr 2012/13 vorgenommen. 
Am ersten Schultag nach den Herbstferien wurden 
alle SchülerInnen in einer Info-Veranstaltung in der 
Aula darüber informiert, mittlerweile sind die benö-
tigten Unterschriften (mindestens 70% aller Lehrer, 
Schüler, päd. Mitarbeiter) zusammengekommen. 
Nun wird ein prominenter Schirmherr / eine 
Schirmherrin für das Projekt gesucht. Wer kann 
helfen? 
 
Sporthelfer bereichern Mittagspause 
Unser Kollege Rouven Peters hat SchülerInnen der 
Jg. 9 zu Sporthelfern ausgebildet. Diese Jugendli-
chen freuen sich darauf, den SchülerInnen der Jg. 
6 und 7 im neuen Jahr während ihrer Mittagspause 
ein Sportangebot zu machen.  
 
Aktuelle Termine finden Sie auf unserer Homepage 
 

Allen Mitgliedern der Schulgemeinde wünsche 
ich erholsame Ferien mit besinnlichen und 
frohen Weihnachtstagen sowie einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr 2013! 
 
Gisela Saßmannshausen  

 


